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Abfallkalender werden an alle Haushalte verteilt
Abfuhrtermine von Restmüll, Biomüll, Altpapier, Wertstoffen und Grünschnitt stehen fest. Elektrogeräte getrennt entsorgen.

Geilenkirchen. Auch 2007 wer-
den die Einwohner der Stadt Gei-
lenkirchen durch einen Abfallka-
lender über die Abfuhrtermine
von Restmüll, Biomüll, Altpapier,
Wertstoffen und Grünschnitt in-
formiert. Die Abfallkalender wer-
den ab jetzt verteilt. Wer bis zum
31. Dezember versehentlich noch
keinen Abfallkalender erhalten
haben sollte, kann diesen ab dem
2. Januar bei der Stadtverwaltung,
Zimmer 212, " 629 212, erhalten.
Eine englische Version des Abfall-
kalenders ist ab der 51. Kalender-

woche ebenfalls dort erhältlich.
Gegenüber dem Vorjahr haben
sich keine wesentlichen Änderun-
gen im Bereich des kommunalen
Abfallentsorgungssystems der
Stadt Geilenkirchen ergeben. Le-
diglich bei den Abfuhrrhythmen
und bei den Abfuhrtagen werden
sich einige Verschiebungen erge-
ben. Genaue Informationen gibt
es wie gewohnt im Straßenver-
zeichnis und im Kalendarium des
Abfallkalenders.

Weiterhin wird es im kommen-
den Jahr nicht mehr möglich sein,

Altmedikamente am Recyclinghof
der Firma Schönmackers abzuge-
ben. Altmedikamente können nur
noch bei allen städtischen Apothe-
ken kostenlos abgegeben werden.

Wie bereits in den vergangenen
Jahren werden auch im Jahr 2007
insgesamt drei Grünschnittsamm-
lungen erfolgen. Nur im Rahmen
der dritten Sammlung (Herbst-
sammlung) wird auch in offenen
Gefäßen oder Säcken (keine gel-
ben Säcke) bereitgestellter Grün-
schnitt abgefahren. Sollten Bürger
zusammen mit Nachbarn Grün-

schnitt an einem gemeinsamen
Ort sammeln, ist dies vorher un-
bedingt der Stadtverwaltung mit-
zuteilen, um Missverständnisse zu
vermeiden. Zusätzlich dient die
erste Abfuhr der Entsorgung abge-
schmückter Weihnachtsbäume.
Sperrmüll kann wie bisher mittels
der im Abfallkalender enthaltenen
Abrufkarten zur Abholung ange-
meldet werden bzw. unter Ver-
wendung dieser Karten auf dem
Recyclinghof der Fa. Schönma-
ckers abgegeben werden. Dabei ist
darauf zu achten, dass nur die Kar-

ten des Abfallkalenders 2007 ver-
wandt werden. Sperrmüllkarten
aus den Vorjahren verlieren zum
Jahresende ihre Gültigkeit.

Für die Entsorgung von Wert-
stoffen durch die Fa. SULO sind
dem Abfallkalender wiederum vier
Abholkarten für je eine Rolle gel-
ber Säcke beigefügt. Die Säcke gibt
es wie gewohnt bei den auf dem
Deckblatt des Abfallkalenders auf-
geführten Verteilstellen. Aufgrund
gesetzlicher Änderungen sind
Elektroaltgeräte getrennt zu ent-
sorgen.

Auch der Nikolaus freut
sich über guten Reitsport
Neben der Führzügelklasse und den Einfachen Wettbewerben stehen
Dressur- und Springprüfungen auf dem Programm. Der Nachwuchs wird
auf Gut Muthagen nach dem Wettstreit vom Heiligen Mann beschert.

Geilenkirchen. St. Nikolaus leiht
seit vielen Jahren dem Nikolaus-
turnier des Reitervereins Geilen-
kirchen auf Gut Muthagen seinen
Namen. Die Wettbewerbe starte-
ten am Turniertag bereits morgens
um neun Uhr. Neben der Führzü-
gelklasse und den Einfachen Rei-
terwettbewerben standen Dressur-
und Springprüfungen auf dem
Programm des Nikolausturniers.
Richterin Sabine Türk aus Köln
oblag die Bewertung der Prüfun-
gen. Der Vorsitzende des Geilen-
kirchener Reitervereins, Wilfried
Erdweg, moderierte das Reitsport-
ereignis. Die Mittagstafel war
reichlich gedeckt und die Cafete-
ria gut bestückt, so dass niemand
über Hunger zu klagen brauchte.
Zum Rahmenprogramm gehörten
neben einer Quadrille auch Vor-
führungen der Voltigierkinder des
Reitervereins. Für die Kids war der
Besuch von St. Nikolaus in der
Reithalle von Gut Muthagen si-
cherlich der Höhepunkt des Tages.
Der „Heilige Mann“, standesge-
mäß begleitet von Knecht Rup-
recht, wurde erstmals mit einem
Nikolauslied empfangen. Beide
verteilten in der Reithalle 160
ganz frische Weckmänner an die
Jungen und Mädchen.

Hier die Ergebnisse der verschie-
denen Prüfungen des Nikolaustur-
niers. Prüfung 1, Führzügelklasse:
1. Patricia Fröschen; 2. Anne
Krauthausen. Prüfung 2, Einfacher
Reiterwettbewerb auf Schulpfer-
den, 1. Abteilung: 1. Maren Solty;
2. Judith Gründling; 2. Berna von
Tongelen. 2. Abteilung: 1. Anne
Töller; 2. Svenja Kontroffa. Prü-
fung 3: Einfacher Reiterwettbe-
werb auf Privatpferden, 1. Abtei-
lung: 1. Katharina Mann; 2. Chris-
tina Brinker; 2. Lena Bussemaas. 2.
Abteilung: 1. Lisa Schönen; 2. An-
gelina Piszczek. Prüfung 4, Dres-
surprüfung Klasse E: 1. Lisa Lem-
mens; 2. Linda Weis; 3. Eva Mül-

ler. Prüfung 5, Dressurpferdeprü-
fung Kl. E ab 21 Jahre: 1.Michaela
Goeddertz; 2. Ulrike Fröschen; 3.
Birgit Schönen. Prüfung 6, Dres-
surprüfung Kl. A: 1. Melanie Sa-
wizki; 2. Jacqueline Herfs; 3. Jani-
ne Otten. Prüfung 7, Stilspring-
prüfung Kl. E: 1. Maike Schmitz; 2.
Larissa Felleckner; 3. Nina Hage-
dorn. Prüfung 8, Stilspringprü-

fung Kl. E, Ü 30: 1. Gabi Linzen; 2.
Andrea Ortiz; 3. Michaela Kochs.
Prüfung 9, Punktespringprüfung
Klasse A: 1. Chantal Bleilevens; 1.
Marcel Linzen; 3. Eva Kehmer; 3.
Anne-Maria Miksa; 3. Lea Kehmer.
Prüfung 10: Springprüfung Klasse
A mit Stechen: 1. Eva Kehmer; 2.
Marcel Linzen; 3. Anne-Maria Mik-
sa. (g.s.)

Insgesamt 160 frischeWeckmänner verteilte der Nikolaus nach Ende des
Turniers des Reitervereins Geilenkirchen an die Kinder in der Reithalle
Muthagen. Foto:Georg Schmitz

Weihnachtliche Klänge
Adventsauftritt der Musikschule Geilenkirchen
Geilenkirchen. Für die kleinen
und großen Musiker war die Ver-
anstaltung am Sonntag ein voller
Erfolg. Der Einladung zum Ad-
ventskonzert der Musikschule Gei-
lenkirchen folgten so viele Zuhö-
rer, dass die evangelische Kirche in
Geilenkirchen-Hünshoven bis
zum letzten Platz gefüllt war. Und
das gebotene Programm begeister-
te alle.

Mit einer Blockflöten-Version
des Adventsliedes „Ihr Kinderlein
kommet“ eröffneten Jan Kessel,
Marie-Kristin Krüger, Jana Schild-
gen, Esther Savelsberg und Nico
Ernst das Konzert. Die Kirche wur-
de erfüllt von weihnachtlichen
Klängen. Neben bekannten Ad-
vents- und Weihnachtsliedern er-
gänzten klassische Kompositio-
nen unter anderem von Bach, Mo-
zart und Schumann das Pro-
gramm. So spielte Judith Lurweg
in einer tollen Vorstellung am Kla-
vier die bekannte „Träumerei“
von Schumann. Klavier- und Gi-
tarrenstücke, Flöten- und Strei-
cherklänge wechselten sich mit
Gesang ab. Jenny Böken und Sa-

rah Mutschall boten im Duett das
alte Weihnachtslied „Es wird
schon gleich dunkel“ dar, und Ca-
rolin Drießen begeisterte mit ei-
nem Gesangsstück aus dem Musi-
cal „Phantom der Oper“. Mara
Müller, Querflöte, und Natalie
Clemens, Cello, spielten gemein-
sam das „Menuett“ von Bach. Der
Chor „Unlimited“, der gemäß des
Namens immer für neue Mitglie-
der offen ist, sang die Weihnachts-
lieder „Der Engel und die Hirten“
und „Maria durch ein’ Dornwald
ging“. Auch die jüngeren Mitglie-
der der Musikschule kamen zum
Zuge. So erfreute zum Beispiel Ali-
na Sebastian mit einem „Kleinen
Walzer“ die Zuhörer, und Stella
Seigis spielte mit Musiklehrerin
Diana Erdem „Jingle Bells“ auf der
Querflöte.

Jac Jütten, der durch das Pro-
gramm führte, lobte zu Beginn der
Vorstellung das fleißige Proben
und die Vorbereitung auf den Tag.

Insgesamt gestalteten rund 65
Schüler der Musikschule Geilen-
kirchen das abwechslungsreiche
Programm des Konzerts. (rib)

Musikschüler präsentierten ihr Können: Mara Müller und Natalie Clemens
spielten „Menuett“ von Bach. Foto: Ribana Schneider

Rührige Gemeinschaft hat sich viel vorgenommen
Altgenossen bieten im politischen Ruhestand Abwechslung. Spielnachmittage, PC- und Internetkurse und Touren im Angebot.

Übach-Palenberg. Das Jahr
2006 mit einer Üppigkeit an Akti-
vitäten ist für die rührige Arbeits-
gemeinschaft SPD 60plus fast vor-
bei. Leider haben sich die an sich
fest geschlossenen Reihen der Alt-
sozis gelichtet, denn längst sind
nicht mehr alle dabei. Ihrer ge-
dachte man auch beim Jahresab-
schlussessen des Vorstandes mit
Partner in der Gaststätte „Hotel
Weydenhof“ in Palenberg. Vorsit-
zender Manfred Rosen nutzte das
gesellig-festliche Meeting zu ei-
nem Rückblick und stellte fest:
„Das Leben ist mal hart, aber auch
mal heiter, wir bleiben nicht ste-
hen, wir gehen weiter. Im März
mussten wir uns mit Neuwahlen
quälen, ein neuer Vorstand war zu
wählen.“ Seine Mitglieder und
Mitstreiter sowie die im „Arbeits-
kreis Senioren“ tätigen „Ruhe-
(unruhe)stands-Politiker“ stellte
er als „Motor“ der Reihe nach per-
sönlich mit ihren Verdiensten
und Aufgaben in Versform vor. Im
einzelnen zeichneten in der Ar-
beitsgemeinschaft SPD60plus ver-
antwortlich: 1. Vorsitzender Man-
fred Rosen, 2. Vorsitzender: Georg
Schneider, Schriftführerin: Resi

Bauer, Stellvertreterin: Norma
Kuhlmey, Beisitzer: Änne Barthel,
Dieter Hufnagel, Kurt Franke, Frie-
del Rode, Egon Spreitzer, Karl-
Heinz Schneider, Hans Lowis, Ma-
rianne Manca und Hüseyin Salin.

Dem „Arbeitskreis Senioren“, der
dem Führungsteam beratend zur
Seite steht, gehören Marianne
Leinders, Edith Schneider, Ilse
Franke, Änni Pasch und Manfred
Kroker an. „Diese Mannschaft ist

gut, wird beneidet im Kreis Heins-
berg, es ist gut, dass jeder Verant-
wortliche das weiß“, schloss Man-
fred Rosen diesen Part, ehe er kurz
einige Aktivitäten Revue passieren
ließ. Wie in den Vorjahren, so wa-

ren Altgenossen im Vorstand der
Arbeitsgemeinschaft Monat für
Monat unterwegs, um der älteren
Generation in ihrem politischen
„Ruhestand“ Abwechslung zu bie-
ten, das Miteinander zu pflegen
und die Kameradschaft aufrecht
zu erhalten.

Neben den inzwischen zum
Standard zählenden Spielnach-
mittagen im Seniorenezentrum
Bahnhof und Carolus-Senioren-
zentrum der AWO an der Carlstra-
ße sowie den PC- und Internetkur-
sen in der Gemeinschaftshaupt-
schule Boscheln war das Reisen
ein besonderer Schwerpunkt im
Programmangebot der Alt-Sozial-
demokraten. Ziele von Halbtags-
touren waren die Senfmühle in
Erkelenz und die Kaiserstadt Aa-
chen. Gelungen war sicherlich
auch die Premiere einer Kurzur-
laubsfahrt, die die Altsozis nach
München starteten. Den Schluss-
punkt im Jahreskalender setzt am
Freitag, 15. Dezember, auf
Wunsch vieler Teilnehmer aus
dem Vorjahr erneut der Besuch
des Weihnachtsmarktes in Mon-
schau mit abschließendem
Adventbuffet. (akf)

Die Führungsmannschaft der Arbeitsgemeinschaft SPD 60plus in festlicher Runde.

Kurz notiert

Heute Kaffee
der CDU-Frauen
Geilenkirchen. Die CDU-
Frauen laden zum Adventkaf-
fee am heutigen Dienstag, 12.
Dezember, 16 Uhr, ins Rat-
haus, Fraktionszimmer, Sozial-
raum ein. Gäste sind herzlich
willkommmen.

Sozialdemokraten
in geselliger Runde
Übach-Palenberg. Noch ein-
mal Entspannung ist bei der
Arbeitsgemeinschaft SPD
60plus knapp zwei Wochen
vor dem Weihnachtsfest ange-
sagt.

Die Alt-Sozialdemokraten
und Gäste können beim be-
währten und allmonatlich an
jedem zweiten und dritten
Mittwoch im Monat wieder-
kehrenden Spielenachmittag
am Mittwoch, 13. Dezember,
15 bis 17 Uhr, letztmalig in
diesem Jahr im städtischen Se-
niorenzentrum Bahnhof regel-
recht „abschalten“ und sich
ihrer Spielleidenschaft in ver-
trauter Runde hingeben. AG
SPD 60plus-Vorsitzender Man-
fred Rosen und seine Crew
hoffen wieder auf regen Zu-
spruch. Der Spielenachmittag
ist öffentlich und für jeder-
mann gedacht

Ein Abend der
Besinnung
Gangelt. Am Donnerstag
wird zur letzten Adventsbesin-
nung in die Gangelter St.-Ni-
kolauskirche eingeladen. Ein-
geladen sind Tanja Volkmer
als Sopranistin und Gerd Ge-
radts als Organist. Stefan Knor
(www.lumen-tenebris.de), der
mit seiner Lichtkunst St. Niko-
laus schon einmal verzaubert
hat, wird auch an diesem
Abend wieder eine Installation
machen. Die Besinnung dauert
von 21 bis 21.45 Uhr.

Mit dem Stofftier
zum Gottesdienst
Geilenkirchen-Hünshoven.
Alle Klein- und Kindergarten-
kinder mit ihren Eltern, Groß-
eltern und Verwandten sind
zum Gottesdienst speziell für
kleine Leute eingeladen. Treff-
punkt ist am Samstag, 16. De-
zember, 15.30 Uhr, in der ev.
Kirche in Hünshoven, Konrad-
Adenauer-Straße 83. Der Got-
tesdienst wird begleitet von
fröhlichen Liedern, kurzen Ge-
beteten, Bewegung und einer
Weihnachtsaktion. Wer möch-
te, kann ein Stofftier mit zur
Kirche bringen.

„Wandervogel“
lädt zum Konzert
Gangelt-Birgden. Das „Man-
dolinenorchester „Wandervo-
gel Birgden“ lädt herzlich ein
zum alljährlichen vorweih-
nachtlichen Konzert am drit-
ten Adventsonntag, 17. De-
zember.

Das Konzert findet in der
Pfarrkirche St. Urbanus in
Gangelt-Birgden statt und be-
ginnt um 17.30 Uhr.

Auch in diesem Jahr wird
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus konzertanter und
weihnachtlicher Musik gebo-
ten. Bariton Arnold Schmitz
wird das Orchester bei einigen
Stücken unterstützen.

Der Eintritt ist frei.

Sportlerinnen feiern
Jahresabschluss
Übach-Palenberg. Die Da-
men-Gymnastikabteilung des
VfL Übach-Boscheln lässt ein
sportlich und gesellschaftlich
ereignisreiches Jahr ausklin-
gen. Am Mittwoch wird sich
nochmals in der Turnhalle der
Gemeinschaftsgrundschule an
der Martin-Luther-Straße ab 20
Uhr bei Gymnastik fit gehal-
ten, doch eine Woche darauf,
am Mittwoch, 20. Dezember,
20 Uhr, geht es wie gewohnt
zum Jahresschluss festlich-fei-
erlich zu. Im VfL-Vereinslokal
„Haus Maassen“ Erwin Spreit-
zer, Martin-Luther-Straße, (am
Sportplatz) findet die Weih-
nachtsfeier statt. Hierzu sind,
wie auch zur Jahreshauptver-
sammlung am 10. Januar an
gleicher Stelle, alle Damen
herzlich eingeladen.


